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SSI Spruee Gtraste.

»iSmarikS angeblicher Rachfolger.

Die ?Tägl. Rundschau" schreibt:
Der Gras Waldersee, dem die ?Hamb.

' )l s> »tcht b.kannt

von Einflüssen geworden?ci.
»«» «eist «is «cch ozeug«.

lich in Nile«, 111., ei» alter Junggeselle,

zögernd: .Nu», der Richter wird da»»

«and. und HauswlrthschafMch«».

der Geflügelzucht wobei auch
der Jäger ist. Die Fasauen-

Au^ch^un^c^^cU>ngen,^ halbzahme

ziehen. Der Franzose M. G-nieS »c».

entwickelt Die Kleie naninittich
ist sehr versührerisch sür Verfälschungen,

di^t^
leu anderen Fällen, ist die Verfälschung
oft schwer zu erkennen. Natürlich sinddie gcnamtten Stosse, wenn sie »»ver-

de»» auch gege» die 'bloßc Heusütterung
hat man Bedenken. Doch thut man aus
alle Fälle gut, Kleie und Preßkuche» nur
mäßig und mit anderen Futtermitteln

Zu der Nachricht, daß eine
österreichische Erzherzogin SS Namen

bemerkt ein anqlo-amerikanifcheS

Nolle?"" ?""en, p«rso» in nen-r

rüchligte» Aussatz Die Uu-

lostgkei/. Man konnle^ihr überall Na-

uud Füßen.
» ! » '

di K »kh i >' ei e

Daher entschloß sich der Arzt, es mit

, derl sehr große Geschicklichkeit. Es
wurde die Einste Wasier-

' wo eine größere Viclseittgkei!

beibehalte». Kommt dann die Zeit zun?
Pflanzen ?je nach den Verhältnissen

ist, die sich auf einem Acre gewinnen

Das Mehl hätt sich läßt

Ein schlechtes Geschäft hat!
ein Farmer.in Zlork-Eounty, Mr., ge-
macht. Er versandte kürzlich 70 FästetAkpsel nach Liverpool. Nach der

er, daß ihm die Aepsel netto S Ecnts pro

! Der Albert ste u

lich stets eine cmpsindlichc Kühle zuhcrr-

s"Räch st e n « wird in der B» n-

j ha-

bereit

D>^
! Meisten und sür die Meisten ist es ge-
radi zn ekelhaft. ES mag für Nicht!

sich anfzuhaltcn. JcdtnsallS ist eS für
die gr>oß? Mehrzahl

nicht gestattet ist, tollte daher das Tabak- !

! DaS Grab von W<l shi »g-
-tonS in Va., d.

Da voll geschichtlicher

Eharle« I. M n r p h y i n Zi e >v

Ma i S au s de r P arife >We l t-

Vuudlihauptstadt. E« hat sich ». A.

überirdische

serer Union wird aus S4,cn)o,ovc> ge-

l^6^
de»

Im B e A,r isse,nachW a s h i n g-

Geheimpoliziste» hatle DiebS-

P a

März ISSU wurde er in New Orleans

Abschluß. Die Wittwe Mary Ann
Grissith, welche zwischen »0 und 70

ebenso alten Wittwcr Dr. Joseph B.

Jahren^hatte der soeben Verstorbene im

»»?tsche > Nachrichten

Amtes entjetzt worden. Dieser Maßre-

gel liegt die Thatsache ju Grunde, daß

th.ilt.?E» sei^rten^
Pred?g«:

Dr^Tho-
Zuchtbausstras« Frau de»

der Sohn des Maurers Behrendt in

Sohn Nndolf des Dr. med. Albrecht

an ; NntlSvorste-

deS KntscherS Gröthe m starb

Provinz Pommern.
Wegen Moides, verübt an Ihrent ätt-

N^th
zum

Tode^?^
bahn - Bureau - Nssistenten Reiske in
Stolp hat Kaiser Wilhelm Pathenstelle

des Gerichts der l«. Division in Köln

Rhein. Inf. - Rgt. Ro. «IS von seiner
Truppe vcserlirt. Die Wittwe Kuap-

dl>S Buenos AyrcS einßeitrag vön Ivo»

: C. Stiller

FrirdrrSdorf in zu st-ck-n.

Gasanstalts-Direktors Arendt in Neisse,

Runge in Gersdors a. Q., der MüllerS-

unbesetzte Plätze.

Re^- IHG ollli
eb

ri ch, Die drei

n Zeitz.
"

gewählt, Der Zahlmcister«-Aspirant
Merkel in Wilhelmshaven hat IS Mo-
nate Urlaub erhallen, da er sich sür die

anwerben lassen. Er erhält (ivou M.,

Bahn. Der jüngst in Düsseldors ge-
storbene Großindustrielle Wilhelm Grillo
von hat

de^n^atho^
VrÄ bei Katt, die Eheleute Johann und
Anna Welter geb. Ätoll inGeenath nnd

Trappe in Eleve. Der Apotheker ans

Dinker» Ibei Elberfeld hat sich erschossen.
Infolge geringer Verletzungen uud

hiuzugetrcicner Blutvergiftung starben:
der Distrikt« Arzt Dr. Braunst,inet iit

Bacharach und der Nentncr Joh. Jos.

Römer der RechnungSsührer in
Okristel an Stelle des Bürgermeister«

ÄöSn^^n^
tath Prof. Dr. Adolf Schmidt da« so-

walde Neclor Böttcher da» 4l>jährige

Hochzeit, in Eutritzsch Andreas Böttgcr

sür daS l^v?
Nv ist Prosessor

Friedlich 111 ?oerhastet. -- fln Mül-

Erhängt hat sich der Einwohner D. Ge-
fell in Jnnenhei»,. Ertrunken ist der
72jöhrig- G. Westermann in Jnnen-
heimüberfahren und getödtel^wurden

Thüringische Staate».
In der, der Gemcinde Holzhause» ge-

hörige» Waldung an> FestuugSberg, un-
weit d?» herzoglichen Reitweges, sind
große Lager vöii entdeckt
worden, die in Güte Li" »-kannte»
Gleichberger Steinen in nicht«
stehe». Die Steine finden bereit« vor- >
iheilhafti Verwendung an den Straßen. >

Die Dietz'sche in

ihr Jubiläum. Der kürz- >
lich in Nonneburg verstorbene Nentner

Vermögen der Gemeinde Friedrichshaide
ein einsache« hölzetnt« Kreuz auf fein!
Grab gesetzt werde. ?DaS gSldene Ehe-
jubiläumfeierten: da« Trillhose'sche Ehe,
«aar in Eßl-ben, der Faktor Lutze in >
Katzhütt! nnd die Gottl. Meinhardt'- j
fchen Eheleute in Triebe«. Der Flei-
schermeister Wilhelm Hopf in Weimar >
beging sein »o>ährige« Bürger- ttnd
Meister - Jubiläum. Die Kehle
durchschnitt sich Frau Göpel in Hasel-
bach. Durch St»rz kam der Besitzer
B. Wagner in Gerbeisrellth um'« Le-
ben; der F. U>^

Mitglied de« Kollegium« der Geineinde-

Milte Mai

Bataillon« - Adjutaitt der früheren
Landwehr nnd öfter Vorstand der Han-
deiskammer und de« kaufmännische»

gett Ermorduug de« AuSzüglcr« Dictcl
aus ReinerSdNs im Jahre ISS» der
Steinhauer Grüner <tit« Tparneck zur

! tein Tode der
Meßner ans Adlkofen bei Dingolsing zu

, S Jahren Zuchthaus, der SchleifergeseKe
Josef Maier au« Demmldorf zu eine>»

der Wag»ergeselle Josef Urlberger
äu» Tchmiedorf zu ü Jahren S Monaten
und der Häu«lcr»sohn Simon Geiger

wegen Körperverletzung, dadurch began-
> gen, daß er den» Gastwirth Rödl i» der

niit Fingern

tingen, der Bäcker Liepold aus Jugoi-
stadt und Fr. Wieland aus WolsS'eldcn ;
durch Erhänge» endeten; der 25jährige
R. Heberle aus Leubling«, der Qlkonom
I, Müller au« Niederhausen, der Bauer
Reichert au« Oberfahcheim uns der

! au« Löhma, der lsjährige P. P fassen-
berger aus Weisham, M. Perl aus den,

En«dors uud der «17jährige Paeßler auS

SeibertShos.
Königreich Württemberg.

Jin Jahr IS.IS soll in Frankreich ei»,
gewisser Finkbohner init Hinterlassnng
«Ine« über eine Millionbetragcttden Ver-
mögens und ohne LeibeSerbe» gestorke»
sein. DaS Erbe »liißt» daher de» Nach-

Wälde zur Erhebung de« ErbeS bevoll-

mächtigt ist; sür seine Mühewaltung ist
ihm ein Drittel des Ganze» zugesichert.

Bohrungen nach Cement in der Nähe
der Stadt Schelklinge» hatten ein gün-
stige« Ergebniß. Der Ceirtintsel« wurde
vorgesunden, und es sind bereit« Grund»

macht. In Sulzbach a. W. wurde
der Schuhmachermeister Pfleiderer an
da« Amtsgericht Backnang eingeliefert,
iveil er

T. und das Schuster Geiger'sch,
Ehepaar in Lcutkirch, Der Schneider
G, Weiler in Allmersbach erhängte sich
und der Einwohner Eleinen« in Heiden-
beim durchschnitt stch die Pnl«ader, 112«
daß er verblutete. Der Bauer H.
Schneider au«

iste Will in wurden überfahren
und zetödtet; der Wirth L. Silberhorn
au» Liebersbron» wurde »an einer fal-
lenden Buche erschlage»; die ledig«
Tochter de« GemeinderathS Psizenmaier
in Strümpselbach brach da« Genick und
der ZeilungSbote H. Foster in Tuttlin-
gen starb an den Falzen eine» Hunde-
bisse«.

Großherzogthum Baden.
In Bernau b. Waldshut seierte der

.Liederkranz" den 2». Jahrestag seine»

B^est^cn«.
Ballrechten, Lehmann in Heddesheim,
Franz Anton Langendors in Häg. Föh-
renbach in Marlen, Johanne« Bär in
Müllheim, Friedrich Mößner in Mun-

dingen, Stauch in Schillingstadt, Müller
in Uniergrombach, Erbe in Wiesenlhal
und Albert Ruf in Zell. Neugcwäh»

sind: der Gemeinderath und Waisenrich-

miwstcrthal Gntman» gehört zur
Sektion Bühl).?Selbstmord durch Er-

hängen begingen: der E^r.
denmüllersoh» z? Blessing au» Villin-
gen ; der Einwohner F. I.Knoepsle au«
Unlermcttiuge» stürzte stch au« einem

Fenster und blieb aus der Stell- todt.

Der Lind-uwirth Link au» Dür-nm-tt-
st-iten brach das Genick: die Tochter de»

Eheleute Müller inHeidelberg starb an
Brühwunde»; von einem stürzenden
Baume Ivurde der Landwirth Lvesfel au«

Hem«bach erschlagen; verschüttet wurde»
der Arbeiter W. Schmidt au« Malter-
dinge» und der Maurer DSrrsam au«

Wöllstadt; eilrnnken sind der Sandmann
I Waguer-Biiikert aus Hütten >-»d r,e

Wittwe Späh» aus Mark-Ifingc»;
übersahren »i>d getädtet wurde derOin»

wohner Ehr. Michel a»S Käserthal und

die Wittwe Kreter aus Ladeuburg starb
infolge unglückliche» Falles.

AuS der Nhein pfal ».

! Der Wirth Kaspar Hummel i» Speyer

ist wegen groben SiltlichkeilSv-rbrechei»«
! oerhastet morde». DaS Ehrcnzeiche»

sür Dienst in der Feuerwehr?
' erhielt,n in Bergzabern - Moder George

Jakob, Schr-i»cr»>eist«r, Bär Bert hold,
Güt-rhändler, B-nspach Heinrichs.^i>u.

! Johann, Wagner, Gillet
Heinrich, Vlcchschmi-dmeist-r. Matter»

iFriedrich. G-schäftSageiit, Meyer Phi-
! lipp, Schuhmachernieister, Morin Au-

' gust, Blechschmiedmeister, und Müller
! Georg Jakob, Maurermeister. Ueber
das Vermögen des Bierbrauers Ludivi-x
Zllbrecht in Bubeiihauseu ist derKonknr«
trössnel morden. s In Hochdors Bür-
germeister Johann Georg Mehler. ?DaS
KoiikurSvcrsahren ist über daS Vermögen
des Korbmacher« Mar Kirchner in Lan-
ds» erössnet worden. DaS 50jährige
Dienstjubiläum beging der Polizeidiener
Chr. Klei» I. in Hi»zweiler; die goldene
Hochzeit feierte der Schuster W. Raab in
zrank-uthal, -Brandwunde» erlag ein
Kind d-S Ackerers Schlasnmn» i» Jet-
tenbach; gelandet wurde die Leiche de»

«»glücklichen Stiirzes starb der Maurer

11. Rindchen in Riedelberg.

Provinz Westfalen.
eiiies schwere» Gewitters,

Nach fünfstündiger Arbeit gelang es in-
»esfen, den Thurm zu retten. Aus «!

»ie ganze Stadt auf gleiche Weise eingc-

»schert wurde. Auch iu Halter, EmS-
»uren und Schüttorf schlugen Kugelblitze

in den Kirchtl)»rni ei», richteten jedoch

sanden den Tod die Bergleute: Johann
Oßolder auf Zeche ?Dorstfeld" bei Dort-
»und, Görtz aus Zeche ~oou der Heydt"

bei Herne, Wickels und Karl auf
Aeche ?Wilheluiine

d^Gel-
Blankenburg Maskenball
siel die Frau des Bahnbillet-Drucker«
liangkutsch in s,olge zu seste» Schnüren«

Döthen ha! zum Andenken a» leinen
»erstorbenen Sohn, den Primaner Ernst
liauman», mit einem Kapital von 20^0

sittlich guten, strebsame»Schüler de«
Gymnasiums al» Beihilfe zum Schul-
geld« Überwiesen werden Lehrerjöline

den. ?DaS Ehepaar Halle in Vemgo fei-
erte da« Fest der goldenen Hochjeii

Mecklenburg,

vruckerei) welche die wöchentlich
erscheinende ?N-ustrelitzei
auSgibt, mit dem zugehörige» Grundstück'
für den Preis von 4S,VV«Z M. käuflich
erworben. Unter de» bei Apia auf dni

des Besitzers des TivoluLokalS i» Par-
chini. Derselbe gehört zur Besatzung der
.Olga" und hat bei de», Gesecht zwei
Schüsse erhalten. Es seierte»: da«

Läjäheige AmlSjubilSui» die

Schwanbeck; die goldene HochzeiNsie
bei Rostock, Bürger R.

Beuuar in Wittenburg und Attcutheiler

Freie Städte.
Bei dem kürzlich in Hamburg verhaf-

teten englischen vhecksälschcr Wittens
sind für «»,»00 M.i>k Brillante» zesun-
Sohn des MilchhändlcrS G-ttschalk,
Wärter Krause oes Eppendocser Kran-

keuhaul'es n»d das Dieiistmadrhei^Jo-
bei der Boberger Brücke. Seine Ent-

fernung wird mit einer gegen ihn eingc-
leiteten gerichtlichen Untersuchung i»

Srlaß eines Hastbesehl« gesührt habe»
soll.?Dieser Tage «ollte ei» Helgolan-
der Lootseaboot die Hamburger Bark«
,J»»o" mit Holsen versehe»; der Mast
de« Bootes hakte jedoch hinter einer Naae
der ?Juno", und da« Boot
Infolge diese« Unfalles sind die Lootsei,

RickmerS Nock, Hinrich Scholdt und Hin-

gen Insassen des Boote« durch die

.Juno" gerettet werden konnten und

Enrhaven ist'ertrunken.
Schweiz,

112 In Wintersingen der älteste Bürger
der (Gemeinde, Etzristian Spyser. ?s
Der bekannte Knnsthändler Eli- Wolf ii»

Baselstadl. In Walicnstadt hat der
Gemeinderalh die Einsührung der elek-
irischen Straßenbeleuchtung beschlossen;
auch in Ragaz hat sich ein bezügliche«
Jnitiatiocomitc gebildet. - Die Kathe-
drale von n

Staate zu. Die Ki^chge-
den Ehristkatholiken für die hohen gel-
inge bis zur endlichen Erledigung de»

MariahilfconslikteS. Für die Ueber-

nahme des diesjährigen luzernischen Ean«
tonalgesangsestes halte sich der Sänger-
bund de« Hitzkirchc.lhnleS in Hochdo^
Kirche verweigert, und ist infolge desien
da« Fest in Frage gestellt. Der Große
Stadtrath von «».nihausenhat be^chlos-

Anträge stille» soll.


